
                  

Winterball des Schützenvereins Stelle-Stellerloh
mit großer Tombola

In  den festlich  geschmückten Räumen des „Westfalen  Hof“,  in  Rahden-Stellerloh
fand am 25. Februar 2023 der Winterball des Schützenvereins aus Stelle-Stellerloh
statt. 

Zum Auftakt,  um 16.00 Uhr, trafen sich die Mitglieder der „Alten Garde“ mit ihren
Frauen  zu  einer  gemeinsamen  Kaffeetafel.  Die  starke  Frequenz  dieser
Zusammenkunft, zeigt eindeutig, welchen Stellenwert dem Verein eingeräumt wird.
Alle Teilnehmer stehen „ihrem“ Verein nach wie vor treu zur Seite. Viele Mitglieder
haben Bekannte und Freunde dazu eingeladen. Die Organisatoren um Hauptmann
Werner Waltke freuten sich über diese hervorragende Resonanz. 

Um 19:00 Uhr begann dann die eigentliche Abendveranstaltung mit dem Antreten
des Steller Schützenbataillons. Die Begrüßung wurde durch unseren Major und 1.
Vorsitzenden  Marc  Kolbus  vorgenommen,  welcher  dann  auch  unverzüglich  die
Majestäten des Jahres, 

Schützenkönig Sven Jorzik mit Königin Sandra Kleiner,
Jungschützenkönig Andre Schütte mit Königin Anne Ellermann

und Kinderkönig Leon Drunagel

herzlich  willkommen  hieß.  Nach  dem  Abschreiten  des  Bataillons  durch  die
Königspaare  wurden  die  Ehrengäste  des  Abends  begrüßt,  sowie  die  bereits
anwesende „Alte Garde“.

Verleihung der Verdienstnadel des "Westdeutschen
Schützenbundes"

Jetzt war es an der Zeit, das Geheimnis zu lüften: die Verleihung der WSB-Nadeln
folgte. Der 1. Vorsitzende und Major, Marc Kolbus, überreichte diese persönlich und
mit Stolz an:
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 Thomas Windhorst – Er ist seit 1980 sehr aktiver Schütze in unserem Verein
und  setzt  sich  mit  sehr  viel  Engagement  für  unseren  Schützenverein  ein.
Thomas Windhorst nimmt sehr aktiv am Vereinsleben teil  und hat in seiner
Tätigkeit als Spieß von 2013 bis 2014 und als stv. Schriftführer im Vorstand
von 2014 bis heute viele Stunden seiner Freizeit für den Verein aufgewendet.
In den Jahren 1994/95 war er mit seiner heutigen Frau Anke, geb. Hilgemeier,
Jungkönig.  Ganz  besondere  Dienste  waren  und  sind  sein  Einsatz  beim
Umbau zu unserem neuen  Gemeinschaftsraum,  wo  er  maßgeblich  an der
Planung und Organisation des Umbaus beteiligt war. Weiterhin war und ist er
an der Arbeit des neu gegründeten Festausschusses beteiligt.

 Heiner Büttemeier – Er ist seit 1998 ein sehr aktiver Schütze in unserem Ver-
ein. Er setzt sich ebenfalls mit sehr viel Engagement für unseren Schützenver-
ein ein. Heiner Büttemeier nimmt sehr aktiv am Vereinsleben teil und hat in
seiner Tätigkeit als Sanitäter von 2000 bis 2003 und als stv. Adjutant von 2008
bis 2020 viele Stunden seiner Freizeit für den Verein aufgewendet. Ebenfalls
war  er  über  15 Jahre Mitorganisator  der  Tombola auf  unserem Winterball.
2012/13 war Heiner Büttemeier mit seiner Frau Sabine, König unseres Ver-
eins. Für den Verein ist er weiterhin für den Aufbau des Baldachins verant-
wortlich.

 Wolfgang Hesse – Er ist seit 1980 ein aktiver Schütze in unserem Verein.
Wolfgang setzte sich mit sehr viel Engagement für unseren Schützenverein
ein. In seinen Tätigkeiten als Jugendwart von 1982 bis 1986 und als Haupt-
mann der „Alten Garde“ von 2015 bis 2019 hat er viele Stunden seiner Freizeit
für den Verein aufgewendet. Auch in vielen weiteren Themen rund um den
Verein hat Wolfgang im Hintergrund beraten und uns unterstützt wo er konnte.

Somit  sind  die  Drei,  die  32.,  33.  und  34.  Träger  dieser  Auszeichnung  des
Schützenvereins Stelle-Stellerloh.

Anschließend  wurden,  durch  den  Tambourmajor  des  Spielmannszuges,  Lars
Rehling, ausgezeichnet:

Für 10-jährige Mitgliedschaft im Spielmannszug Stelle-Stellerloh mit der bronzenen
Ehrennadel vom Volksmusikerbund:

 Marius Schmidt
 Malin Kolbus
 Luisa Kolbus
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Major Marc Kolbus dankte im Anschluss den Geehrten und allen aktiven Mitgliedern,
die es durch ihr Engagement erst möglich gemacht haben, den Schützenverein zur
heutigen Stärke zu führen und den jugendlichen Mitgliedern somit die Möglichkeit
geschaffen haben sich im Schießsport oder aber im Musizieren im Spielmannszug
weiterzubilden. 

Der  Spielmannszug  gab  anschließend  eine  Kostprobe  seines  Könnens.  Diese
Darbietung fand sehr großen Anklang bei den Anwesenden. 

Die Verkäufer der Tombola-Lose hatten hiernach – im wahrsten Sinne des Wortes –
alle  Hände  voll  zu  tun.  Binnen  kürzester  Zeit  hatten  alle  Lose  ihre  Abnehmer
gefunden. Alle Preise fanden schnellstens neue Besitzer – für den einen ein größerer
Preis – für den anderen vielleicht sogar eine Torte.

Für die richtige Stimmung, mit schwungvoller Musik für alle Gäste im Saale, sorgte
DJ Achim. Für Jung und Alt wurden musikalische Highlights geboten, die zu einem
harmonischen Fest beitrugen das bis spät in die Nacht dauerte.
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